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Die Bundesministerin für auswärtige Angelegenheiten 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Doris BURES und Genossen haben 
am 09. Februar 2001 unter der Nr. 1872/J - NR/2001 an mich eine schriftliche 
parlamentarische Anfrage betreffend Anwesenheit der Mitglieder der Bundes - 
regierung bei der WM in St. Anton gerichtet. 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Zu Frage 1: 
Ja 
 
Zu Frage 2: 
In offizieller Funktion war ich vom Nachmittag des 2. Februar 2001 bis zum Nachmittag 
des 3. Februar 2001 sowie am 9. Februar 20001 bis zum Nachmittag des 10. Februar 
2001 in St. Anton. 
 
Zu den Fragen 3 und 4: 
Der Flug Wien - Innsbruck - Wien kostete öS 4.790.-, die Hotelkosten, betrugen 
öS 6.300.-. Die übrigen An - und Abreisen erfolgten mit dem Dienstwagen. 
 
Zu Frage 5: 
Nein
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Zu Frage 6: 
Anläßlich meines Aufenthaltes bei der Ski - WM in St. Anton hatte ich zahlreiche Kontakte 
und Besprechungen. Ein Großteil davon wurde im Haus Austria wahrgenommen, wobei 
die gastronomische Versorgung von den Trägern des Hauses Austria unentgeltlich 
übernommen wurde. 
 
Zu Frage 7: 
Am 2.13. Februar 2001 wurde ich von einer Mitarbeiterin meines Ressorts begleitet, die 
sich auch vom 5. - 10. Februar 2001 in St. Anton aufhielt. Ihre Anwesenheit war aufgrund 
des umfangreichen Kontaktprogramms sowie der damit zusammenhängenden 
Vorbereitungen und Informations- und Medienarbeit wie auch wegen der 
Arbeitsgespräche mit dem russischen Staatspräsidenten Putin notwendig. Die in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen der RGV anfallenden Kosten betrugen für den 
Flug Wien - Innsbruck - Wien öS 4.790.-, die Bahnfahrt Kufstein - Wien öS 1.143.-, und 
die Hotelkosten öS 13.950.- 
 
Zu Frage 8: 
Nein 
 
Zu Frage 9: 
Anläßlich der Ski - WM in St. Anton, an der Sportler aus rund 60 Staaten teilnahmen, 
fanden umfangreiche Kontakte zu Repräsentanten ausländischer Staaten statt. 
Hervorzuheben sind insbesondere die Gespräche mit dem Staatspräsidenten der 
Russischen Föderation sowie dem Ministerpräsidenten der Republik Slowenien. 
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